
DERHSG-KURIER
Das aktuelle Hallen-Magazin der HSG Baunatal

Die HSG Baunatal glänzt mit neun Siegen
in Serie und steht verdient auf Platz zwei
der Oberliga. Am Sonntag soll gegen Twis-
tetal der nächste große Schritt Richtung Vi-
zemeisterschaft gelingen.Mehr ab Seite 13

1. Männer

Die HSG Baunatal Damen schließen die
Saison als beste Nordhessen auf Platz 6 ab.
Mit dem 31:22 in Langgöns krönen die Auf-
steigerinnen eine starke Runde – ein perfek-
ter Abschluss für Team und Fans. Seite 07

1. Damen

Emotionales Spiel für die 3. Männer: Die
Altmeister Werkle, Humburg und Huhn
standen in Twistetal mit ihren Söhnen auf
der Platte und gewannen 46:28. Ein beson-
deres Handball-Familienfest auf Seite 11

III. Männer
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Liebe HSG’ler, liebe Hand-
ballfans, ich begrüße euch
recht herzlich zum anstehen-
den Heimspielwochenende in
unserer HSG-Arena!

Männerteams im
Saisonendspurt
Unsere drei Männermann-
schaften be昀椀nden sich aktuell
mit zwei (3. Männer) bezie-
hungsweise drei ausstehenden
Saisonspielen (1. & 2. Männer)
auf der Zielgraden der Saison
2024/25. Die dreiwöchige Os-
terpause hat den Trainern, Of昀椀-
ziellen und Spielern noch ein-
mal eine kurze Regenerations-
phase ermöglicht, bevor es am
heutigen Sonntag mit einem
Heimspieltag in den Saiso-
nendspurt geht. Ein guter Zeit-
punkt für ein Zwischenfazit,
verbunden mit einem Ausblick
auf die kommenden Wochen
und die Vorbereitungen auf die
nächste Spielzeit.

Erstmals seit einigen Jahren
sind wir wieder mit einer drit-
ten Männermannschaft in die
Saison gestartet. Um den Spie-
lerpool möglichst groß zu hal-
ten, wurde die Mannschaft als
„außer Konkurrenz“ gemeldet.
War dies zu Saisonbeginn noch
nötig, hat sich die personelle
Situation der Mannschaft mitt-
lerweile stabilisiert, so das in
der nächsten Saison mit einer
normalen Meldung gerechnet
werden kann. Rein sportlich
steht die Mannschaft ohnehin
im oberen Tabellendrittel.

Die „Zweite“ beendete die
letzte Saison mit einem starken
dritten Tabellenplatz. Als beste
Reservemannschaft im Bezirk
Kassel/Waldeck und einer
Ausbeute von 42:10 Punkten

musste man lediglich den bei-
den Aufsteigern aus Hofgeis-
mar und Lohfelden den Vortritt
in der Tabelle lassen.

Durch studien- & berufs-
bedingteAbgänge einiger Leis-
tungsträger wurde die aktuelle
Saison mit demütigeren Zielen
angegangen. Bewusst wurde
auf einen konkreten Tabellen-
platz als Saisonziel verzichtet –
im Fokus stand die Integration
der A-Jugendlichen und die
kontinuierliche Weiterentwick-
lung der jungen Mannschaft.

Da der feste Spielerstamm der
„Zweiten“ in dieser Saison
quantitativ relativ überschau-
bar ist, lief die Mannschaft oft
in wechselnden Besetzungen
auf. Neben punktuellen Aus-
hilfen aus der 1. & 3. Mann-
schaft waren es über die Saison
hinweg insbesondere Spieler
der männlichen A-Jugend die
aufgrund der Kadersituation
ihre ersten Schritte im Senio-
renhandball gehen konnten.

Allen Umständen zum Trotz,
steht die Mannschaft von Trai-
ner Sascha Henkel aktuell auf
einem starken vierten Tabellen-
platz und wird in den ausste-
henden drei Saisonspielen alles
daran setzen, diesen gegen die
Konkurrenz zu verteidigen.

Auch im kommenden Sommer
wird es Veränderungen bei der
„Zweiten“ geben. Trainer Sa-
scha Henkel wird die Mann-
schaft nach 3,5 überdurch-
schnittlich erfolgreichen Jah-
ren verlassen und Staffelstab
an den aktuellen A-Jugendtrai-
ner Gunnar Kliesch übergeben.
An dieser Stelle schon einmal
vielen Dank für deine Arbeit

Sascha! Du hast die die HSG-
Reserve zu einem starken Be-
zirksoberligateam geformt und
viele Spieler, an welchen wir in
Zukunft noch Freude haben
werden, entscheidend weiter-
entwickelt.

Auf dieser Basis darf nun unse-
rer Landesligameistertrainer
von 2013, Gunnar Kliesch,
aufbauen. Mit seiner langjähri-
gen Erfahrung im Leistungsbe-
reich und als HHV-Stützpunkt-
trainer ist er die perfekte Wahl
um seine A-Jugendlichen nun
mit den erfahrenen Spielern zu
einer Einheit zu formen.

Nun zu unserer „Ersten“: Die
letzte Saison stand für das Team
von Trainer Mike Fuhrig nach
dem Abstieg aus der Oberliga
Hessen ganz im Zeichen der
Stabilisierung & Entwicklung,
um in den kommenden Spiel-
zeiten wieder die Tabellenspit-
ze angreifen zu können. Mit
starken 46:10 Punkten beendete
die Mannschaft die Saison auf
dem dritten Tabellenplatz und
startete entsprechend ambitio-
niert in die Vorbereitung auf die
kommende Saison.

Nach einer durchaus erfolgrei-
chen und vielversprechenden
Vorbereitung lief zum Saison-
start nicht mehr viel zusammen
für unsere HSG. Das erste Sai-
sonspiel konnte gegen den
Oberligaabsteiger HSG Gro-
ßenlüder/Hainzell zwar deut-
lich mit 42:35 gewonnen wer-
den, allerdings wurde das Spiel
aufgrund einer fehlenden
Spielberechtigung unsererseits
für die Gäste gewertet. Die da-
mit einhergehende Sperre und
mehrere verletzungsbedingte
Ausfälle mündeten somit in ei-

nem Fehlstart mit 5:7 Punkten.
Besonders beachtlich ist aber
die Rektion, die die Mann-
schaft auf den Saisonstart ab
Ende Oktober folgen ließ. Vie-
le Spieler haben nicht nur spie-
lerisch, sondern auch vor allem
mental einen großen Schritt
nach vorne gemacht. Aktuell
steht die Mannschaft als eines
der, (wenn nicht sogar das)
jüngste Team der Liga nach ei-
nem Lauf von 33:1 Punkten
auf dem 2. Tabellenplatz.

Das Ziel für die kommenden
Spiele und die Vorbereitung im
Sommer ist es nun diese starke
Leistung zu bestätigen und die
Entwicklung des jungen Teams
weiter voranzutreiben.

Zum Abschluss möchte ich al-
len Beteiligten ein schönes
Heimspielwochenende wün-
schen. Interessante Partien für
die HSG-Fans und Gästezu-
schauer, ein glückliches Händ-
chen für die angesetzten
Schiedsrichter, Zeitnehmer
und Sekretäre sowie spannen-
de, umkämpfte aber auch faire
60 Minuten für die Mannschaf-
ten auf dem Feld!

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im 

Leben wirklich zählt. Für Sie, für  

die Region, für uns alle. Mehr auf

www.kasseler-sparkasse.de/

mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

GRUSSWORT

Jannik Käse | Männerwart
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HEIMSPIELZEIT

AB SEITE 13

SPIELZEITNEWS

Baunatal – Mit einem lachen-
den und weinenden Auge ge-
ben die Verantwortlichen der
HSG Baunatal bekannt, dass
Trainer Mike Fuhrig eine wei-
tere Saison als Chef-Trainer
bei der HSG Baunatal tätig
sein wird, Kapitän Christian
Vogt aber seine Laufbahn aus
gesundheitlichen Gründen
nach der laufenden Saison be-
enden wird.

Mit seiner Vertragsverlängerung
hat Trainer Mike Fuhrig bei der
HSG Baunatal einen Rekord
aufgestellt. Nach der Saison
2025/26 ist Fuhrig neun Jahre
als Chef-Trainer bei den Bauna-
talern tätig gewesen, solange

wie kein anderer Trainer der
HSG vor ihm.

Anders sieht es bei HSG-Ka-
pitän Christian Vogt aus. Der
fast 31-jährige muss seine
sportliche Laufbahn aus ge-
sundheitlichen Gründen nach
der Saison beenden. Dieser
Verlust schmerzt die HSG
sehr, da Christian Vogt sich
für seine Mannschaft und auch
für die gesamte HSG Baunatal
immer voll reingehängt hat.

Vogt kam vom TSV Wollrode
als Jugendlicher zur HSG Bau-
natal, durchlief die B- und A-
Jugendmannschaft mit großen
Erfolg. Mit der B-Jugend wurde

Vogt Meister der Regionalliga/
Südwest, mit der A-Jugend
Hessenmeister. Der Plan war ei-
gentlich, dass Christian Vogt
die jungen Spieler auf dem Feld
noch einige Jahre führen sollte,
doch nach mehreren Knie-OP
geht die Gesundheit vor. Die
HSG Baunatal verliert mit
Christian Vogt einen tollen
Handballer, der aber bestimmt
in einer anderen Funktion der
HSG Baunatal erhalten bleibt.

Mike Fuhrig verlängert bei der HSG Baunatal | Christian Vogt beendet Laufbahn

Kommunikation
beginnt mit der

Gestaltung.

Einen Einblick in 

bisherige Arbeiten 

gibt es hier: j-lb.com

Vom Logo, CI, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer, 

Plakat, Magazin oder Social-Media-Auftritt – 昀椀ndest du hier 
den richtigen Ansprechpartner.
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1. DAMEN Regionalliga 2024/2025

Langgöns – Die Regionalliga-
Handballerinnen der HSG
Baunatal schließen die Saison
als bestes nordhessisches Team
auf dem sechsten Tabellenplatz
ab, der Klassenerhalt war
schon letzte Woche gesichert.
Der Aufsteiger gewann auch
das letzte Spiel der Serie bei
der HSG Kleenheim-Langgöns
mit 31:22 (13:13). Da wird die
Stimmung im vollen HSG-Bus
auf der Heimfahrt bestimmt
mehr als gut gewesen sein.

„Das ist schon sensationell,
wie wir jetzt die Serie abge-
schlossen haben“, sagte Trainer
Arnd Kauffeld. „Das war er-
neut eine tolle Mannschaftsleis-
tung und ein verdienter Sieg.“

Die Baunatalerinnen hatten in
Langgöns schon mit 3:1 (4.)
geführt, ehe die Gastgeberin-
nen mit 5:4 (9.) vorn lagen.
Doch die HSG Baunatal ließ
sich nicht abschütteln. Sie
führte mit 12:10 und 13:12,
ehe der HSG Kleenheim-Lang-
göns kurz vor dem Pausenp昀椀ff
noch der Ausgleich gelang.

Nach dem Wechsel spielte
Baunatal noch konzentrierter,
mit viel Einsatz in der Abwehr
und treffsicher im Angriff.

So stand es nach 40 Minuten
20:16 für die Gäste aus der
VW-Stadt. Und die HSG Bau-
natal ließ nicht locker. Immer
wieder setzte sie ihre Angriffe
erfolgreich in Szene.

Alena Breiding setzte in ihrem
letzten Spiel für die HSG Bau-
natal mit dem verwandelten
Siebenmeter zum 31:22 zwan-
zig Sekunden vor Ende den
Schlusspunkt.

Zum Abschluss auf Rang sechs – HSG-Frauen gewinnen in Langgöns

Foto: Artur Schöneburg

UNSERE
WERBEPARTNER

Letzter Einsatz: Alena Breiding
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zu Gas, Öl und 
Wärmepumpe

schnell, sauber, schön, warm
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Im letzten Spiel vor der Oster-
pause überzeugte die HSG aus
Baunatal auf ganzer Linie. Mit
dem Anp昀椀ff übernahmen die
Baunataler in der Hoofer Halle
sofort das Kommando. Ge-
stützt auf einen überragenden
Jan Albert und einer kompak-
tenAbwehrreihe, ging es sofort
ins Tempospiel. Nach nicht
einmal 2 Minuten lag die HSG
mit 1:4 in Front.

Mit großer Spielfreude und
konsequenten Abschlüssen, ließ
man den Gastgebern von Be-
ginn an keine Chance. Über die

Zwischenstände 5:10 und
10:15, ging esmit einer verdien-
ten 11:18 Führung in die Pause.

Die Warnungen für die 2.
Halbzeit, das das Spiel noch
nicht entschieden ist und Hoof
immer bis zum Ende kämpft,
wurden erhört! In der Vergan-
genheit musste man gegen Ho-
SaWo schon so manche Ent-
täuschung verkraften. Aller-
dings nicht an diesem Tag. Der
HSG Express kam sofort wie-
der ins Rollen und steuerte auf
einen deutlichen und verdien-
ten Auswärtssieg zu.

Von allen Positionen wurden
Tore erzielt und alle Spieler
konnten sich positiv einbrin-
gen. Mit einer geschlossenen
Teamleistung wurde der 11.
Sieg eingefahren und durch
den Gewinn der direkten Ver-
gleiche gegen HoSaWo und
Bad Wildungen, steht die HSG
Baunatal aktuell auf dem vier-
ten Platz! Nun bekommt die
Mannschaft erstmal eine ver-
diente Pause, bevor es ab
27.04.2025 in den Saisonend-
spurt geht.

HSG Baunatal II mit Kantersieg in Hoof!

2. MÄNNER Bezirksoberliga 2024/2025
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Bezirksliga 2024/2025

Das Spiel der HSG Baunatal III
gegen die HSG Twistetal III
am Sonntag, den 06.04.2025,
sollte ein ganz besonderes wer-
den, denn mit Rainer Werkle,
Norbert Humburg und Matthi-
as Huhn standen drei erfahrene
Altmeister im Kader, um ein
letztes Mal mit ihren Söhnen
(Finn und Kjell Werkle, Luca
und Niclas Humburg und Lasse
Huhn) auf der Platte zu stehen.

Ein temporeicher Start, ge-
krönt von einem überragendem
Debüttreffer durch Rainer
Werkle (5:8), konnte nicht be-
stätigt werden, sodass Twiste-
tal kurzzeitig in Führung gehen
konnte (13:11). Doch ein gut
aufgelegter Kjell Werkle (13
Tore) und zwei bockstarke

Treffer von Norbert Humburg
brachten die VW-Städter wie-
der in die Spur und man konnte
mit einer komfortablen sechs
Tore Führung in die Pause ge-
hen (15:21).

In der zweiten Halbzeit konnte
man an die gute Leistung an-
knüpfen und sich dank eines
starken Torhüters weiter abset-
zen. Lasse Huhn (4 Tore) ver-
teilte die Bälle gut und setzte
mit starken Pässen immer wie-
der den Kreisläufer Niclas
Humburg (5 Tore) und die Au-
ßenspieler Dardan Krasniqi (5
Tore), Jona Goldmann (4 Tore)
und Joshua Dempwolf (3
Tore), überragend in Szene.
Hinzu kamen starke Gegen-
stoßpässe von Torhüter Florian

Krug, der gerade in der zwei-
ten Halbzeit kaum hinter sich
greifen musste.

Dank einer geschlossenen
Teamleistung konnte man kurz
vor Schluss nochmals die kom-
pletten Familien Humburg und
Werkle einsetzten und souve-
rän mit 28:46 gewinnen.

Ein ganz herzliches Dankes-
chön gilt unseren mitgereisten
Fans, die uns trotz Auswärtss-
piel unterstützt und begleitet
haben! Wir würden uns freuen,
wenn am 27.04.2025 um 13
Uhr beim letzten Heimspiel ge-
gen SVHKassel II noch einmal
viele den Weg in die hertings-
häuser Halle 昀椀nden würden.

HSG dominiert mit Allstar-Team in Twistetal

3. MÄNNER
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HSGBAUNATAL

HSGTWISTETAL
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VS.

27.04.2025 | 17:00 Uhr

Die Förderung unserer Handball-Jugend
ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite
kannst du symbolisch eine Patenschaft
für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal
übernehmen.

Dein Namen in Hallenmagazin der HSG
Baunatal kannst du für € 50,- beim För-
derverein e.V. der HSG Baunatal erwer-
ben. Eine Spendenquittung wird dir
selbstverständlich ausgestellt.

Der Ansprechpartner vom Förderverein:
Sven Käse – Tel. 0152 58889052
oder auch alle anderen Vorstandsmitglie-
der, die im HSG-Kurier gelistet sind.

Die Handballjugend der HSG bedankt
sich für deine Patenschaft!

DANKE

Gisela & Dieter Becker

DANKE DANKE

DANKEDANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

Gisela & Dieter Becker 3. Männer

UNSERE
JUGENDPATEN

DANKE

Ricardo Mohr
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1. MÄNNER Oberliga 2024/2025

Nr. Nachname Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007–2014 / ab 2015 TSV Vellmar

7 Gruber Simon 1997 1,78 Rückraum 2017–2023 / ab 2024 HSG Freiburg

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

9 Martin Nico 2002 2,00 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum 2020 TG Wehlheiden

14 Gnau Lasse 2004 1,90 Rückraum 2023 HSG Zwehren/Kassel

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 HSG Zwehren/Kassel

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSVWollrode

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linksaußen 2020 HSG Fulda./Wolfsanger

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Kreis 2019 MT Melsungen II

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 –

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal

55 Schäfer Pascal 2004 1,90 Linksaußen 2020 HSG Zwehren/Kassel

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute

CT Oschmann Tobias 1988 1,87 Co-Trainer 1993 KSV Baunatal

TT Lubadel Alexander 1989 1,87 TW-Trainer 2019 TSV Ost/Mosheim

B Röhrscheid Bernd Betreuer 2003 GSV E. Baunatal

P Kräbs Finja Physio 2021
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VORBERICHT
Baunatal – Die HSG Baunatal reitet
auf der Erfolgswelle und will auch
am kommenden Sonntag um 17 Uhr
in der HSG-Arena gegen die HSG
Twistetal ihre Siegesserie fortsetzen.

Die Baunataler sind zwar mit einem
deutlichen 42:35 Heimsieg über
Oberligaabsteiger HSG Großenlüder
/Hainzell in die Saison gestartet,
musste aber dann die ersten beiden
Punkte wegen einen unberechtigten
Einsatz eines Spielers, diese wieder
hergeben. Ohne Kapitän Christian
Vogt, bei dem eine Meniskus-OP be-
vorstand und ohne den gesperrten Si-
mon Gruber, aber mit dem reakti-
vierten Routinier Tobias Oschmann,
der in den folgenden drei Spielen
aushalf, ging es zum zweiten Saison-
spiel nach Guxhagen.

Das Baunataler Misere spielte der
MSG Körle/Guxhagen in die Karten,
die das Spiel mit 28:23 für sich ent-
schieden. Der klassische Fehlstart

für die Baunataler war somit perfekt.
Doch die HSG-Spieler rückten zu-
sammen, festigten sich und fuhren
den ersten Saisonsieg gegen die
HSG Fuldatal/Wolfsanger ein. In
Hünfeld sprang nur ein 32:32 Remis
für die Baunataler raus, ehe in Esch-
wege der zweite Saisonsieg mit
35:20 gefeiert wurde.

Im Heimspiel gegen den TSV Ost-
Mosheim fehlte der HSG Baunatal
offensichtlich die richtige Einstel-
lung zum Gegner. Nach sehr schwa-
chen 60 Minuten der Gastgeber ge-
wann der Außenseiter aus Ost-Mos-
heim überraschend mit 33:31. Doch
die Mannschaft um das Trainerge-
spann Fuhrig/Oschmann zeigte Cha-
rakter. Die folgenden sieben Spiele
wurden alle recht klar gewonnen. Ei-
nen möglichen Sieg in Großenlüder
verspielte die HSG in den letzten
drei Minuten als sie noch mit 29:31
in Führung lagen.

Am Ende trennten sich beide Mann-
schaften mit einem 32:32 Remis.
Nach dem Spiel in Großenlüder folg-
ten bis heute neun Siege in Folge und
die Baunataler rückten mit dieser im-
posanten Siegesserie auf Platz zwei
in der Tabelle vor.

Die HSG Baunatal legt ihren Fokus
in den letzten drei Saisonspielen klar
auf die Vizemeisterschaft in der
Oberliga/Nord, da sehr wahrschein-
lich die MSG Körle/Guxhagen als
Tabellenführer nichts mehr anbren-
nen lassen wird.

Kommunikation
beginnt mit der

Gestaltung.

Einen Einblick in 

bisherige Arbeiten 

gibt es hier: j-lb.com

Vom Logo, CI, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer, 

Plakat, Magazin oder Social-Media-Auftritt – 昀椀ndest du hier 
den richtigen Ansprechpartner.

Imposante Serie soll fortgesetzt werden
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TABELLE

NACHBERICHT
Bad Hersfeld – Ein interessantes
Spiel, mit einigen taktischen Raf昀椀-
nessen, zeigten beide Mannschaften
den rund 250 Zuschauern in der
Hersfelder Geistalhalle. Nach einer
ausgeglichen ersten Halbzeit, in der
auf beiden Seiten reihenweise klarste
Chancen nicht verwertet wurden, be-
sann sich die HSG Baunatal im zwei-
ten Durchgang auf ihre Stärken und
steuerte einen am Ende ungefährde-
ten 32:25 Erfolg entgegen.

Eine Halbzeit lang benötigten die
Gäste um ihr Spiel zu 昀椀nden. Dazu
trug auch eine offensive Deckung
auf Baunatals Jannis Kiekel bei, der
ab der 10. Spielminute bis zum Spie-
lende „kurzgenommen“ wurde. „Wir
hatten unter der Woche nur wenige
Spieler durch Verletzung und Krank-
heit im Training und konnten uns da-
her nicht optimal auf das Spiel vor-
bereiten. Dennoch hatten wir die
Möglichkeiten eine deutliche Füh-

rung zur Halbzeit zu erzielen, ließen
aber die guten Chancen einfach un-
genutzt“, sagte Baunatals Trainer
Mike Fuhrig über die erste Halbzeit.

Aber immer wenn die Baunataler auf
das Tempo drückten und schnelle
Pässe spielten, war die Hersfelder
Abwehr ein- ums andere Mal über-
fordert, und das zeigte die HSG im
ersten Abschnitt viel zu wenig. Eine
Besserung folgte im zweiten Durch-
gang. Baunatal kam jetzt gut mit der
offensiven Deckung auf Kiekel zu-
recht und ließ immer öfter die indivi-
duelle Klasse und ihr schnelles Spiel
im Positionsangriff aufblitzen. Eine
bessere Chancenverwertung, ein gut
arbeitender Baunataler Mittelblock
und ein überragender Max Henkel
im Tor, ließen die Gäste in der 51.
Minute auf 29:21 davonziehen.

Mit der zweiten Halbzeit war dann
auch Baunatals Trainer Fuhrig zu-

frieden: „ Die Jungs haben sich ins
Spiel gebissen, den Mittelblock zuge-
stellt und den Gegner gezwungen
über ihre Außenspieler zum Torer-
folg zu kommen und da hatte unser
Torwart Max Henkel was dagegen“.
In den verbleibenden Minuten kam
Benedikt Stolte für Henkel ins Bau-
nataler Tor und der fügte sich gleich
zur Freude der mitgereisten Fans,
mit einem abgewehrten Gegenstoß
ins Spiel ein. Am Ende gewann die
HSG Baunatal auch in dieser Höhe
verdient mit 32:25.

Baunataler gewinnen auch in Hersfeld deutlich mit 32:25

Ball abgewehrt! Torhüter Max Henkel
war auch in Hersfeld ein starker

Rückhalt. (Foto: Friedhelm Eyert)
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Ressort Nachname Vorname Rufnummer E-Mail Adresse

1. Vorsitzender Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de

2. Vorsitzender Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

3. Vorsitzender Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

1. Kassierer Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494

1. Jugendwart Kleinert Matthias

Team-Männer Oschmann Tobias 0173-5682243 tobiasoschmann@gmx.de

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109

1. Frauenwartin Köhler Susanne

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 05665-6509 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

Sekretärswesen Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi-trogisch@hsg-baunatal.de

Pressewesen Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe-oschmann@hsg-baunatal.de

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de

HSG-Förderverin Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 geschaeftsstelle@hsg-baunatal.de
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